
RECHTSRUCK IN DIE MITTE? WIE DIE 
AFD UNSER LAND VERÄNDERT.
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DONNERSTAG 
6. JUN / 19 UHR

Reichstagsgebäude, 
SPD-Fraktionsvorstandssaal

Die Veranstaltung steht allen Interessierten 
offen. Der Eintritt ist frei. Eine verbindliche 

Anmeldung ist erforderlich.* 

netzwerk.berlin@bundestag.de
www.netzwerkberlin.de
facebook.com/netzwerkberlin
twitter.com/NetzwerkSPD

DONNERSTAGABEND IST NETZWERKABEND

Der Rechtsruck in Deutschland ist weit in die Mitte der 
Gesellschaft vorgedrungen und hat Auswirkungen auf 
fast alle Lebensbereiche. Im September 2017 zieht die 
AfD mit 92 Abgeordneten in den Deutschen Bundestag 
ein und wird dort sogar Oppositionsführerin. Doch was 
will die AfD im Bundestag überhaupt erreichen? Ist die 
AfD nur eine Protestpartei oder eine ernstzunehmende 
Konkurrenz für die etablierten Parteien? In welcher 
Weise sollten die demokratischen Parteien auf den 
Rechtsruck reagieren?

Darüber diskutieren wir mit dem Wissenschaftler und 
Buchautor Alexander Häusler. 

Es moderiert Susann Rüthrich MdB.

Wir freuen uns über Ihre und Eure Teilnahme! 

Personen ohne Hausausweis des Deutschen Bundestages beachten bitte das folgende 
Verfahren: Die Sicherheitsvorschriften erfordern eine verbindliche Anmeldung unter 
www.netzwerkberlin.de bis zum 6. Juni 2018, 12 Uhr. Ein gültiger Lichtbildausweis 
muss mitgebracht und am Eingang West A (Eingang für angemeldete Besuchergruppen, 
ganz links) des Reichstages vorgezeigt werden. Wir bitten um rechtzeitiges Erscheinen 
zu Beginn der Veranstaltung; wir bitten jedoch um Verständnis dafür, dass ein Einlass 
vor 18:45 Uhr nicht möglich ist.
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